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Der Spielleiter des Bezirks teilt mit: 
1. Bezirksklasse - Die Mannschaftsaufstellung von Eller II lautet: Lenker, Schwab 11, 
Bie ner, Jung, Ebmeyer, Rupprecht, Müller I und Zimmer. 
B blt igung eines Druckfehlers in der Septemberausgabe: Es muß lauten .Der Sieger 
stbgt in die Verbandsklasse auf, während der Tabellenletzte absteigt." 

2. Bezirksklasse - Der Schachverein 1854 meldete seine Mannschaft wie folgt um: Mainz, 
Hütter, Haas, Böhmer, Hargesheimer, Lindemeyer, Lenser und Körner. 
Der Schachverein Neuß-Weißenberg meldete die nachstehende Mannschaft: Werner, 
Landschein, Fischer, Hüsgen, Wieschen Perusic, Jüdermann und Rosenkranz. Die Vereins- 
anschrift: Willi Landschein, 404 Neuß, Schabernackstraße 21. 

Bezirksmeisterschaft - Vorturnier - Stand nach der dritten Runde: 
A-Gruppe B-Gruppe 

Borngässer DSG) 2112 : 112 Müller (Eller) 2112 : 112 

Hoff (DSG) 1 112 : 112 Wallukat (Rochade) .21/2 : 112 
Drews (DSG) 1 :1 Pusch1:eit (Post) 2 : l  
Weiß (Rochade) 1 :1 Scheidt (Benrath) 1 l l z  : 112 

Blömeke (F. B.) 1 :1 Schranz (Rochade) 1 :2  
G~abowski (Derendorf) 1 :1 Rachen (Caissa) '12 : 1112 
Richard (Rochade) 0 :3 Schiedek (Post) 0 : 2  
Baukloh zurückgetreten Krieschok (Post) 0 : 2  

Die Jugend-Einzelmeisterschaft wird hiermit ausgeschrieben. Teilnahmeberechtigt ist jeder 
Jugendliche der nach dem 31. 8. 1,947 geboren ist. Das Turnier beginnt am 28. November 
1966 im Spiellokal der Düsseldorfer Schachgesellschaft: Hotel Vossen, Karlsplatz, Eingang 
Bilker Straße 1, 1. Etage. Meldeschluß und Auslosung eine Viertelstunde vor Turnierbeginn 
um 19.30 Uhr. Turnierleiter: Willy Weiß, Ratingen, Am Stadion 6, Tel. 2 1451. 

Helmut Greifzu 
Y . !  Tel. 429578, Tel. Büro 85221 67 

Rund um das Schachbrett 
Die erste Schachzeitung erschien 1836 in Paris und hieß ,,La Palameda". Herausgeber 
waren Labourdonnais und der Dichter Mery. 
Die erste Schachspalte war in einer Tageszeitung am 9. Juli 1913 im ,,Fiverpool Mercury" 
zu finden. 
Das erste Schachbuch schrieb der lombardische Mönch von Cessolus im Jahre 1264 in 
lateinischer Sprache. 

'Das erste Schachbuch in deutscher Sprache wurde 1472 unter dem Titel ,,Das goldin Spil" 
in Augsburg veröffentlicht. 
Die Rochade (0-0 oder 0-0-0) wurde erst kurz nach 1500 in Italien ,,erfundenm. 
Der spanische Geistliche Ruy Lopez als ,,Vater der Theorie", weil er in seinem Schach- 
buch (1561) nicht nur die Züge angab, sondern sie auch zu begründen versuchte. 
Philip Stamma, ein in Paris lebender Syrier, führte die Notation in der heutigen Form 
irn ~ a l r e  1737 ein. 



Aus b d  und VerBand 

reter in der VerbandsEiga, die DSG 25 11 konnte einen sicheren 
Turm erringen. Die DSG 25 1 1  spielte mit Dr. Rornero (lla, 
ni ['Ir), Rene6 Borng&ser(lI~), Winkels (1/2), Dr. Rentmeister (11, 

OSKAR BEEKMAN N, Krefeld-Buckum, KeutrnannstraBe 271 
hrnspi9ldrer K ~ f e l d  5 8 3 8  
Fordern Sie bitte newe Preisliste Nr. 1Q kostenlos und unverbindlich an' 



E Startrunde mit Uberra~chungm m2L?% 
h-~undesklasre (9; 10. 1966): ' , 

Essen 26 - Hochheide 4x1~ : 3% 
Siegen -* SG Mülheim 3% : 4l/% 
DSG 25 - Viersen 311s : 4lI-a A 
Bünde - Herne 31ln : 1 11s H 
Dortmund Detrnold 5 :3 
Münster I - Osnabrüdc 5l/n : 2l/z 
Rochade - Münster II 5 :3 
Herford - Wlipportal F l n  : 5118 
SG Essen - Solingen 2% : 5% 

U andsliga Niedwrhein (9. 10. 1964): 

A jt Turm Krsfeld - DSG 25 II 
Duisburg - Harnborn 
Solingen II - Tönirheide 
Eller - Dewndorf Yft : 2Vz 

, yerbandskkme (16. 10. 1366): 
&C% Benrath - Hochheide I1 2% : 511% 

Rochade II - Kevelaer 5 :3 
Wald - Dinslaken % : t  
Turm Wuppertal - Vonkeln 

' 
d1/2 : 3'12 

Hamborn I1 - Krafeld I1 5$/2 : 211% 
Rheinhausen - Elberfeld verlegt 

P Meiderich - Wuppertal 29 4 :4 
Rheydt - Hü&elhwen 1 ' : 7  

r f. Sdihkl:u (9. 10. 
Derendorf II - Postsport I 2 : 6  
Ratingen I - Berührt-Geführt I 5 : 3  
Eller I1 - Hilden I 3112 : 4112 
DSG 25 spielfrei 1 2BnirWmu(2.10.1966): 
TuS Gerresheim - Lintorf 4 :4 
Caissa I - Rochade III 53h : 2'1s 

p22;; Derendorf I11 - SV 185rl I 4 :4 Ab. 
$&. Eller III - Unterrath 111 4 :4 Ab. 

Benrath 11 - Weif3enberg I 8 : O  0.K. 
Sfr. Gerresheim - Holthausen I 4% : 312 
Wevelinghoven spielfrei 

3. Bizirksklasse (16. 10. 1966): 
DamenscRach - Rath I '12 : 7I/z 
Rochade IV - Ber.-Geführt I1 - 3 :5 
Ratingen 111 - Postsport 11 a1/s : 5'18 
Benrath III - Holthausen II 311s : 411s 
Tannenhof I - Hilden I1 3 : 5  
Wersten I - Oberbilk I 1 :7 



Verein Ingo-Zahl ,aus Turnieren. : 

DSG 25 73,3 40 
"?.= 

& -  9. Pille 
., d - .  10. Musmann 
= 11. Weiss 

ie* 
. 12. Hesse 

Fideler Bauer 
Rochade 
Rochade 
Benrath 

Wormstall 
Schichte1 
Lundquist 
Drechsler 
Dekaat 
Engert 
Müller 
W. Hockenbrink 
Bohlmann 

DSG 25 
Benrath 
Rochade 
DSG 25 
Rochade 
DSG 25 
DSG 25 
Rochade 
DSG 25 
Derendorf 
Fideler Bauer 

Dr. Joussen 
Dr. Romero 
Baukloh 
Niedrig I 
Gstettenbauer 

DSG 25 
DSG 25 
Eller 
Derendorf 
Postsport 

' . '  31.. Baumann Derendorf 
Hofmann 
A. Hockenbrink 
Dracke 
Hesslenfeld 
Koschnitzke 

Eller 
Derendorf 
Benrath 
Rochade 
Derendorf 

%. 37. Dr. Kösters DSG 25 - 38. Nachtmann Eller 
Dr. Siibermann 
Müller II 

DSG 25 
Eller 

?,> 41. Ziegler DSG 25 
i-2. Mever Rochade 

~üe'r 
Puschkeit 
Winkels 
Lenker 
Schaarschmidt 
Vittighoff 
Grabowski 
Stolpe II 
Uebing 

Benrath 
Postsport 
DSG 25 
Eller 
Lintorf 

. Rochade 
Derendorf 
Rochade 
Schewe Torm 

A .,. " 


